
7 4 e n r Jl u n i n e h h e 4 I e Iwer z e meeu See t ea R i 4

Inſerate
werden für die oder deren
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſiellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Abonnement
Ferteljährlich 2 durch7 gele rn x 50 Pf 2mo

die poſt M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf
zallih el Beſtellgeld

en werden von allen Reichs
anſtalten angenommengeſtelluns

gale 7
e Der Bote für das Saalthal

Elfter Jahrgang

Expeditionen 77

C g L T 3 c e l J GCJ J JèJLJ Le engere ee c 2 2 e 22r e e Minne der Worenker e e T necceeeeeeeeecceeeeeeeeceeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeäeteeeo e

uqch 3m gmièeeer zq D 4 t c J iFT J Z7 7e ſchafterpoſten erhalten würde Der Soir iſt Sonnabend halten hat Doch glaubt d annte t ni e inas genannte Blatt nicht ie inr z Inſrige die n in e ranhe S ergegmgen Als i Gerttße e e en See und
n auf die Saale eitun ür die Monate Lurioſum ei bemerkt ß ement Duvernois der efähr 50 ann beträgt Dieſer Armeen mee werden von Je Poſtanſtalten r a S de f n im dem sren n e e r e en re

ve att mit ſo vielem Eifer verfocht es war der den 2 Rensgeſeht angenommen Die Expedition dieſen Frontwechſel ankündigenden Artikel ſchrieb h er e Brieg n e
e 8 Die bis jetzt aus den Departements e Reſultate der tragende Reſervekorps Scheſtet Paſchas in Orhkanje und Soſig

Politiſche Veberſicht am Montag abgehaltenen Generalrathswahlen betreffen haupt Nach dieſer in beiläufigen Ziffern abgefaßten Zuſammenſtellung
4 ſächlich die ſtädtiſchen Wahlbezirke Nach denſelben haben die dürfte der ruſſiſchen Geſammtarmee von 270,000 eine ſolche auf

Die pforte rechtfertigt die Maſſenhinrichtungen von Bul Republikaner bisher einige Sitze gewonnen Es ſind bis jetzt türkiſcher Seite mit 170,000 Mann gegenüberſtehen Hierbei iſt
gen damit daß diejenigen welche hingerichtet wurden es im an 400 Generalrathswahlen bekannt bei denſelben haben die ren da ſache e e welche ſich in
en Maße verdient hätten Beiſpielsweiſe führt dieſelbe Republikaner 57 Sitze gewonnen und 8 Sitze verloren umänien und Conſtantinopel entweder ivz Anmgrſche oder in

poll te Hingerichtete Dely Jovan geſtanden hat u ren der Bildung befinden nicht mitgerechnet ſind Auf jeden Fallm daß der Arte Fr der in Der Kriegsminiſter General Berthaut ſoll ſeine Demiſſion kann das numer iſche Üebergewicht der ruſſiſchen Armee auf min
e Tagen ſiebzehn auen geſchändet und ermordet bereits eingereicht haben und zwar in einer Form welche die deſtens 100,000 Mann veranſchlagt werden

0JT J Ll 2 2 h e 7 reren

Der Sultan verſuchte in eigener Perſon die Ni itugti zn ichtannahme unmöglich machtr ruſſiſchen Gefangenen welche in Konſtantinopel inter hta h glich mach e en d am Lom erhält der Standard
P ſind zum Jslam zu bekehren indem er ihnen hobe mili Der Krieg Die Verhältniſſe am Lom geſtalten ſich höchſt günſtig Suleiman

ſche Würden Geld ſchöne Sclavinnen und ähnliche ange 4 hat ſich wirklich zurückgezogen während unter ſeinen Truppenm Dinge verſpricht Bis jetzt iſt ſein Bekehrungseifer Auf dem europäiſchen h herrſcht die her Scorbut und Typhus epidemiſch herrſchen Jch habe tieſe
wei Soldaten von Erfolg geweſen ein bei Eski gefangener Ruhe vor dem Sturme Jeden Augenblick iſt die Nachricht Nachrichten von einem Gefangenen nach der Schlacht bei Jwan

bei ne un hat alle derartigen Zumuthungen energiſch zurück von einem neuen Angriff auf Plewna zu erwarten Der Tſchiflk Die Garniſon von Ruſtſchuk beſteht nur aus 14 000
haup n Nach einer Depeſche der Polit Correſp aus ſelbe wird ein furchtbarer ſein nach den Rüſtungen welche zu Mann und die Stadt wird beinahe täglich von Giurjewo bom
e tinopel vom 4 d ſchweben ſchon ſeit einiger Zeit denſelben gemacht worden ſind Die Stärke der ruſſiſchen bardirt Kleine ruſſiſche Monitors die ſpeciell für den Donau
m R mehreren Mächten und der Pforte einerſeits und Armee dortſelbſt beläuft ſich auf 100,000 Mann mit 350 dienſt gebaut worden ſind erſcheinen auf dem Fluſſe Die Eiſen

S bahn von Siſtowa nach Tirnowa iſt bereits in Angriff geRußland andererſeits Verhandlungen welche die Neutraliſirung Geſchützen Osman Paſcha hat 40000 Mann und etwas über 100 nommen beinahe 1000 Bulgaren ſind an den Arbeiten beſchaftigt
e Sulinamündung noch im Laufe dieſes Krieges bezwecken Geſchütze dieſen numeriſchen Rachtheil wiegt indeſſen ſeine Der Transport von ruſſiſchen Truppen durch Bukareſthaſſer Alexander von Rußland hat vor einigen Tagen Stellung auf Er ſoll jedoch noch immer Mangel an Proviant z ſo agenenmen daß W ärpretſtenieung dieſer Sin
h der Tafel zu welcher mehrere fremde Militärattachés ge und Munition haben und nach Ausſagen türkiſcher Gefangener keidet é fehlt namentlich an Kohlen und Brod
n waren folgende charakteriſtiſche Anſprache gehalten ſollen ſeine Leute nur mehr Viertelsrationen erhalten und
Meine Herren Wir haben keinen activen Bundesgenoſſen tro dem nur auf noch etwa 14 Tage Vorrath vorhanden ſein Vom aſiatiſchen Kriegsſchauplatze iſt die neueſte Nach
t und doch haben wir einen bekommen Dieſer iſt der on neuen Nachrichten iſt zunächſt folgendes officielle ruſ richt die daß die von Olti vorgerückte ruſſiſche Colonne das
ter on dem wir erſprießliche Dienſte zuverſichtlich er ſiſche Telegramm aus Mediwen vom 3 d eingelaufen Euphratthal erreicht und die Verbindung zwiſchen Batum

ten Der Allirte der Türken der Sommer konnte ſolche en e bis 4000 Türken mit Gebirgsar und Erzerum ne W t
Tſe der Pforte nicht leiſten Ich hoffe mei e Herren daß tillerie das Siewsk ſche Jnfanterieregiment in der Poſition von Der bei der Armee Mukhtar Paſchas attachirte General

Dienſte der rren daß Marian oberhalb Elena an wurden aber nach dreiſtündigem Archibald Kemball hat laut Telegramm der Preſſemit Hülfe meines Bundesgenoſſen den Krieg raſch ſeinem ü ie Tü di Preſn uführen werde ſo daß wir Alle das nächſte lhiahr er mit Prdep e r Die Türken hatten mit zwei Adjutanten den Zuſtand der Befeſtigungen und Pro
n der Heimat werden begrüßen können 1 Plcß Unſer Verluſt ſt mbedeaten ln dentiben Wage viantvorräthe von Erze rum unterſucht Nach einer hier

Die engliſche Admiralität verfügte den Bau von elf neuen erreichte eine Eskadron des LeibgardeDragonerregiments die eingetroffenen Meldung ſoll Kemball die Ueberzeugung ausge

Iehedoboeten Die Geſammttoſten betragen über 9900 e e ehe e en e r nene hl ſet rm auf die Dauer nicht
5 in F z itſluſſes un eſtand ein eſe mi erteſſen teDie Regierung ordnete in Folge eines Kaffernaufſtandes die dron erbeutete 100 Wagen und eine große Menge Vieh und hatte Ein officielles Telegramm aus Wiſinkoi vom 4 ds theilt

nur 2 Verwundete General Tſcherewin hat mit der kauka mit Jn dem Gefecht bei Haſſankaleh wan ſiſchen Koſakenbrigade das Dorf Peſchterna links von der fech Haſſ h wurden 1 Paſchaſchleunige Abſendung einer Batterie von Brps für das Kaffer
land gebauten Siebenpfündern nach dem

à Couv

der e J z eſ und gegen 120 Mann gefangen genommen Am darauf folnpkellen das neue holländiſche Cabinet iſt in der bereits mitge Straße nach Sofig beſetzt und iſt mit der Jnfanterie des Gee en n hege gern n e e e ehe e e e ehe Anee ereeſteneDu önrichtung einer neuen Abtheilung für öffentliche Arbeiten iſt beſetzt hat Eine Streifwache des Generals Tſcherewin die die gt groß i
noch keine Veröffentlichung erfolgt Türken verfolgt hat den Engpaß von Jablonitza paſſirt Gewehre und Munition wurde von uns erbeutet Kars iſt

x a Ueber die ſonſtigen beiderſeitigen Streitkräfte macht die eng blokirt heute wurde dem ſüdöſtlichen Fort gegenImne e e ne e erheen i Pieſe ſonen Mitte en f über mit der Errichtung von Belagerungsbatterien begonnen

nten ie Armes des ruſſiſchen Thronfolgers am Lom mit der e er md ſtandekommen des Cabinets PouyerQuertier unterliegt keinem deutli irektior ikte i ie en de ehe e e e e e e e e Lenſlikte in der evangeliſchen Landeskirthe
üche L en t ne en a n r den d T e W n d e r s I7 m Kreiſen des Elyſée verlautet daß falls ſich die beiden Kammern und 200 Geſchütze alſo etwa 80 ann zählen Dieſer Armee i ee P J ein Cabinet Ponyer Huertier oder n Sntiee nicht gefallen ſteht Suleiman Paſcha mit den Korps bei Rasgrad und Estid en c e re Antwort Profeſſor Bey

werd laſſen der Marſchall zurücktreten würd d ſchuma gegenüber welche 120 Bataillone 40 Eskadronen 200 ſchlags an die berliner Domgeiſtlichkeit welche wir in Nr 254
v z reten würde nachdem er vorher Geſchütze alſo etwa 60,000 Mann zählen dürfte Außerdem unſeres Blattes mitgetheilt haben wirft lehrreiche Streiflichter

h gr Ulri
ann und

n Ader h
ein Cabinet Canrobert mit der Aufrechterhaltung der Ordnung hältniß i Wtehen in Ruſtſchuk 15 Bataillone mit 7000 Mann in Schumla auf das Verhältniß jener klerikalen ihrer Machtſtellung beder Zwiſchenherrſchaft betraut Das Journal Bataillone mit 5000 in Siliſtrig 15 Bataillone mit und wußten Theologengruppe der Reſidenz zu de e äiſchen
Frangais erklärt die Nachricht von dem bevorſtehenden Rück in Varna 20 Bataillone mit 10,000 Mann Das Armeekorps Mittelpartei und deren in einem friſcheren kirchlichen Juſchege

trit des Marquis von GontautBiron von dem Berliner Bot Zimmermann s in der Dobrudſcha dürfte 50 Bataillone 40 Es erweckten Erwartungen Ehe wir jedoch daran unſere Be
ſhafterpoſten für unbegründet der augenblickliche Aufenthalt kadronen 200 Geſchütze und ungefähr 40,000 Mann betragen trachtungen und wenig tröſtlichen Schlußfolgerungen knüpfen
des Botſchafters in Frankreich ſei durch eine ſchwere Erkran welcher die Beſatzungen von Varna Siliſtria und ein kleines durften glaubten wir die Entgegnung der irrthumlich ober
ung ſeines Vaters herbeigeführt Dagegen will der Figare Korps von böchſtens 19 000 Mann bei Prawadi Jeni Vazar und gißeſwollend in einer Linie mit Profeſſor Beyſchlag ange

en gefun

Varnec

en 3 Nobn n W Baſardſchick gegenüberſtehen dürften Die i lk ec s n Abſicht den Marquis v SontaitBiron welche e den wen Cebr und dem griffenen ſreieren theologiſchen Richtung des Proteſtanten
in e rafen Vogué zum Botſchafter in Wien zu er Schipkapaſſe aufgeſtellt iſt dürfte am ſchwerſten zu ſchätzen ſein vereins abwarten zu müſſen und ſeit Kurzem liegt in der
ung min

Demzuft
rbſtlich m

ennen wogegen der Herzog Decazes den berliner Bot da ſie in letzterer Zeit ganz unkontrolirbare Verſtärkungen er letzten Nummer der Proteſtantiſchen Kirchenzeitung vom
Dieb und Betrüger dazuſtehen Jſt es Nichts überhaupt ein z Herzen Wird Georg für mich ein freundliches Andenken

e 26 H er odiags e n rhelepden verkauft und gefeſſelt allen böſen bewahren 2
Ehe achten verfallen Und dann kamen die Thränene Novelle von W Höffer Biſt Du Das Georg fragte ſie tonlos ſie in den Lehnſtuhl Er e rei wehen e e e

Wath Fortſetzung e d erde t ger e i J n gen e und Feſſel und das iſt ja alles was ich wünſche
e die NMathilde öffnete die Thür des Wohnzi t u auch ich leugne ee die veſt ohnzimmers als wolle ſien ihn bitt nicht aber warum warſt Du ſo wahnwitzig mich zu heirathen 8Wege dort einzutreten und als er es mechaniſch thätig Dir doch dur Welleren e ge

lungen
rbeiten
machen 4

Fhre

h e ſe fragend mit gefalteten Händen an Nun Georg angen wären Ich that es deßwegen jetzt zeigt mir das M ſpäten e dieſes Tages Be Georg zum erſten
t ſchleuderte Hut und Paletot auf den nächſten Stuhl ickſal wie ſehr ich mich verrechnete e ſeit jenem Beſuch wieder in Daſchkas re gelangen

aber vergeblich Es hieß daß die Fürſtin gn ſtültzte er ſelbſt den Kopf in die Hand Ich bin enterbt Mathilde antwortete ihm nigt Erſt nach einer Pauſe übrigens wie ihr Paß lautete e Fremden bei

m le te ſie mit völlig veränderter Stimmerbeiten e gebranntmarkt als Dieb es iſt mir bemerklich fragte ſie i 9 mme Georg wie lange Afange am allerwenigſtenh Su W r u väterliche Schonung mich vor v re 5 nern bis das Strafgericht die Unterſuchung been Wurſleher um ein ges G de bitten un e

et ahrt hat Iſie ſchickte ihm nur ein verſiegeltes Billet mit dMathilde ſtand unbeweglich immer noch mit herabhängen Wie ſo das Vielleicht in vier Wochen wenn ich Glück wenigen Worten Ich kenne all Dein Unglück Schib ich

den ineinande j i iſt Wahnſi ick ü inum r gefalteten Händen Siehſt Du flüſterte ſie habe Aber es iſt ahnſinn das Wort Glück überhaupt in weiß was Du leideſt aber warte noch en gar ezug auf mich nur zu denken Die Sache wird ſich Jahr iſt Eins was ich erfahren muß und Lnn ſieh Du ung re
gebrege er ſo daſaß der ſtarke jugendkräftige Mann wie und Tag hinſchleppen und endlich und zuletzt hat man her der dann trennen wir uns nie nie mehr
et Reoſemn e W n die Augen ſo Dadhef ſeien S Anderer e gen jenen Sie wußte alles Er fühlte kein Erſtaunen geglaubt

os ins Leere blickten egte ſie ſchmeichelnd Geldbrief geſtohlen a ich weiß es heute ſchon ndie Hand auf ſeine Schulter gte ſie ſchmeich Er gilg in ſein Zimmer im mehrere Briefe zu ſhreiben e n m aber worauf wartete Daſchka
t heizich mußt Dich nicht ſo ganz hingeben Georg ſagte ſie und ließ wie immer die junge Frau allein lor en Briefe re De Sirtgte des ver

Niemand iſt von Deiner Schuldloſigkeit 57 über Dämmerung umhüllte den kleinen wohnlichen Raum drau eidenſchaftliche änderin konnte da a

zeu e i t Sgt als ich und eben darum glaube ich auch daß Du früher ßen knirſchte der Schnee an den Fenſtern und eins nach dem War n We Aer was n
der ſpäterRu gerechtfertigt aus der Sache hervorgehen wirſt anderen erhellten ſich die Scheiben der Nachbarhäuſer Hier ä hen me Shuldige braucht zu verzweifeln eine kleine miedliche Familie um den an nie e r ine Er begriff die Sache immer wenigeroer
brachte m an und die ruhige Sicherheit ihres Weſens dort rothwangige Kinder im heiteren Spiel und an jener n G ben r nachdachte Seine energiſche zum muſſi h
Spur von Beſgt ſchlimmen Gedanken Mathilde zeigte keine Stelle eine Mutter mit dem Säugling in den Armen l g e en o wenig angelegte Natur aber konnte nicht langg
des Teſtam eſtürzung ſie hatte wahrſcheinlich den Jnhalt das Alles tauchte minutenlang herauf aus der nächtlichen in t e r e a Frage verweilen konnte nicht den Gram un a

ine Be ngt vor V gelannt Finſterniß und dann fiel ein Vorhang herab neidiſch das Wür en e We Krtegentt d eins geben
Adreſſirſt Ding ſtreifte ihre Hand von ſeiner Schulter Bild des geheiligten Familienglückes den Blicken der Welt e eorg r z 6 ſ mit allen Kräften ſeiner Seele in die neu

Wir auch Deine Liebenswürdigkeit möglicherweiſe entziehend Mathilde ſah hinab in den wirbelnden Schnee Wung da giftagngelegenheiten er empfand den innigſtenkannſt rechten fragte er ſpöttiſch Und noch Eins Du thränenlos mit heißen Augen nur beherrſcht von einem ein n Wohl in St e e daß er ſogar ohne Vermtgen

Georgl zigen Gedanken Das Grab an dem heute geſtanden er Dolte diejenige ſich h eigene al zu ſichern
es iſt gut ri ahnte tief und dunkel und im m ſenen Sarge lag ſie t im Publ welche ihm des Vaters Teſtament

r eltſam je weiter urch morali187 di gut rief er IJch bin müde müde auf ſo ſelbſt Scholle nach Scholle fiel herab aber ſeltſam je weiter entzogen im Publikum wiedergewinnen und dadurch moreliſ h

ackvoll h
ort

7 mempörendes Gaukelſpiel ich möchte mir eine Kugel vor ſie von der Oberwelt getrennt war je weniger Klang und wenigſtens den Sieg erwerben

n o ſchießen nur weil ich Hardenber i ig heiße und in Har Schall zu ihr in die Gruft gelangte wohler deſtoJ denberg h Elend verwickelt h Iſt es etwa Nichts als ſeliger wurde ihr und wieder und wieder Page W en chens der e Manne er e W
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Reformationsfeſt datirt die Antwort des Generalſuperintendent
D Schwarz in Gotha auf das Schreiben der Hof und Dom
geiſtlichkeit in Berlin vor Sie iſt nicht ſo kurz und ſo ſtil
vollendet wie die Beyſchlags man kann ſich auch hier und da
nicht ganz des Gedankens erwehren daß man in Schwarz
ebenfalls einen Hoftheologen vor ſich habe aber der entrüſtete
Proteſtant geht mit Keulenſchlägen der privilegirten iſt
lichkeit in Berlin zu Leibe und was er ſagt iſt ſo lehrreich
für Auffaſſung und gegenwärtige Stellung des agpoſtoliſchen
Symbolums und für die in der berliner Domkirche in Scene
geſetzte neue Art geiſtlicher Schauſpiele daß wir unſern
Leſern und der Sache einen guten Dienſt zu erweiſen glaubeneine wir auch dieſe proteſtantiſche Abwehr vollſtändig mit

theilen
Hochwürdige Herren Sie haben ſich veranlaßt geſehen alleſammt und unterzeichnet als 4Hof und Dom Geiſtlichkeit inJhrem Organ der Neuen Evangeliſchen Kirchenzeitung ein

offenes Sendſchreiben an mich zu richten in welchem Sie mir
ſachliche Entſtellungen und Schmähungen gegen Jhre Perſon zum
Vorwurfe machen und Sie werden ſich nicht wundern wenn ich
dieſe Anſchuldigungen öffentlich und energiſch wie ſie es ver
dienen als unwahr zurückweiſeSie unterſcheiden zwiſchen bechtichen und perſönlichen Bemer

kungen und ich folge dieſer Unterſcheidung Sie wundern ſich
zuerſt darüber daß ich in dem ſogenannten apoſtoliſchen Symbol
nicht nur ein zu viel von rein äußerlichen und wunderhaften
Thatſachen ſondern eben ſo ſehr und mehr noch ein zu wenig
finde daß ich das innerſte Weſen des Chriſtenthums den durch
aus neuen Geiſt und Gehalt deſſelben hier ſo ſehr vermiſſe
und daß ich dieſen Mangel darin finde daß im erſten Artikel
Gott nur noch als der jüdiſche Jehovah erſcheint als der all
mächtige Schöpfer Himmels und der Erde nicht aber als die
unendliche erbarmende Liebe als der Geiſt der im Geiſt und
in der Wahrheit angebetet ſein will daß ferner im zweiten
Artikel wohl von viel wunderhaften Dingen die an Chriſto oder
durch ihn geſchehen berichtet wird von ſeinem innerſten Weſen
aber als Heiland und Erlöſer der Welt ſo wenig die Rede iſtund Sie wenden mir ein daß der zweite Artikel ja gar nichts
anderes ſei als der Erweis der erbarmenden Liebe mit der
Gott die Welt geliebt Jſt das aber nicht eine ganz leere keck
hingeworfene durch nichts erwieſene Behauptung Oder wie
vermögen wir dieſen Erweis in der Geburt von der Jungfrau
in dem Niederfahren zur Hölle und Auffahren zum Himmel u ſ w
klar und ausdrücklich gebracht zu finden

Nein Das vermögen nur ſolche Theologen welche wie Sie
Jahr aus und Jahr ein den lutheriſchen Katechismus und in
ihm als Mittelpunkt des Ganzen das apoſtoliſche Symbol ihrem
Confirmandenunterricht zum Grunde legen und welche ſich daran
gewöhnt haben durch die fortgeſetzten und mannichfaltigſten
Künſteleien den ganzen Jnhalt des Chriſtenthums in ſdas
ProkruſtesBett dieſes geiſtesarmen Symbols hineinzuzwängen
Jn dieſem Falle ſind Sie meine Herren Sie haben ſich an
dies HineinLegen und HerausErklären ſo ſehr gewöhnt daß
Jhnen das Vermögen einer einfachen ſachgemäßen Erklärung
bereits völlig abhanden gekommen iſt

Nun aber zu den Ferſönlichen Bemerknngen Sie beſchweren
ſich darüber daß ich Jhnen plumpe Winke und denunciatoriſche
Andeutungen el daß ich Sie HofRhetoren und
byzantiniſche Hoftheologen genannt Jch habe dieſe Ausdrücke

wirklich gebraucht und ich weiß es daß ſie ernſte Anklagen
enthalten aber ich habe ſie mit voller Ueberlegung und Abſicht
lichkeit gebraucht und halte ſie aufrecht weil ſie in der Wahrheit
begründet ſind

Von plumpen Winken und denunciatoriſchen Andeutungen habe
ich geſprochen Sollten Sie ſelbſt nicht wiſſen woran ich gedacht
Jch will nur hindeuten auf jene an Winken W reiche Rede die
Herr Hofprediger Stöcker am 10 Juni in der Hof und Dom
kirche ich weiß nicht ob unter Anweſenheit der höchſten Herr
ſchaften oder nicht gehalten hat und die ſpäter im Druck erſchie
nen auf dem Titel den bezeichnenden Zuſatz trägt Nach der
Beſtreitung des apoſtoliſchen Glaubensbekenntniſſes Die mit
den Worten beginnt Nach der Unruhe und Aufregung dieſer
ſchmerzlichen Woche die in der Kirchengeſchichte Berlins unver
eſſen bleiben wird ſammeln wir uns heute vor Gottes Ange
ſicht Tiefer Gram und heiliger Unwille kämpfen noch immer
in unſerem Herzen Wir haben etwas geſehen von jenem falſchen
KirchenGeiſte dem das 13 Kap der Offenbarung St
Schuld giebt daß er verführt die auf der Erde wohnen Welche
die Berufung darauf enthielt daß die Kinder unſeres Volkes ſeit
einem Jahrtauſend auf dies apoſtoliſche Bekenntniß getauft die
Söhne und Töchter unſerer Kirche ſeit Jahrhunderten darauf
confirmirt ſeien welche auch die Kurfürſtin Eliſabeth aus dem
Kurbrandenburgiſchen Hauſe zu Hülfe ruft und endlich mit jenem
Ausrufe ſchließt Es iſt in keinem anderen Heil ſo ſteht an der
Koppel unſerer SchloßKirche Alles mit Gott ſo ſteht an der
Koppel unſerer Soldaten Verlieren wir dieſen Geiſt ſo ſind
wir verloren Ich denke ferner an das Kraftwort deſſelben
Mannes Unſer Kaiſer glaubt Bismarck glaubt Moltke glaubt
Jch denke endlich an den glühenden Erguß des Hofpredigers Dr
Kögel auf der KreisSynode Berlin Kölln in welchem er das
Apoſtolikum das Banner nennt unter welchem noch nie eine
Schlacht verloren gegangen und drohenden Tones fortfährt

Rühren Sie nicht an dieſer Fahne des Königs aller Könige

ſollte auch er erfahren Unabläſſig von ſeinen Gläubigern be
drängt verklagt und an den Rand der Jnſolvenz getrieben
ſah er ſich genöthigt neue Schulden zu machen um damitFrüheres zu decken und die Kataſtrophe abzuwenden Un

möglich durfte ja jetzt ein Falliſſement entſtehen dann wäre
u guter Name von allen Zungen der Stadt zerriſſen
worden

Die Schwiegereltern Millionäre der Bruder Millionär er
ſelbſt der legitime Erbe der väterlichen Firma und dennoch
jetzt an manchem Tage ohne einen Pfennig ja ohne ein Mit
tagseſſen Verkaufen konnte er nichts weil die Gläubiger jedes
Stück mit Beſchlag belegt Hatten von der ihm zugewieſenen
Rente nahm er im begreiflichen Stolz keinen Thaler und an
die Eltern Mathildens wollte er ſich nicht zum zweiten Male
wenden nachdem ihm einmal geantwortet war daß er für ſeine
gütliche Einwilligung in eine Scheidung eine beträchtliche Ab
findungsſumme beziehen könne Hier war überhaupt ein voll
ſtändiger Bruch entſtanden auch die ung Frau kam nicht
mehr in das Haus ihrer Eltern und die Brüder unterließen
es ſie auf der Straße zu grüßen

Sechs lange Wochen vergingen dann kam die ſtrafrechtliche
Verhandlung und mit ihr das fürchterliche verhängnißvolle
Etwas unſerer Zeit das Unding voll tief innerer Unſittlichkeit

die breite Veröffentlichung aller dieſer internen Be
ziehungen zwiſchen Vater und Sohn zwiſchen den Gliedern
einer und derſelben Familie das ſchamloſe Bloßſtellen ſolcher
Situationen und Unterredungen die der Natur der Sache
nach jedem gleichgültigen oder gar böswilligen Dritten ver
ſchloſſen bleiben ſollten die engverbundene mit einander ver
traute Menſchen dereinſt theilten Einer im guten Glauben an
die Ehre des Anderen und die nun wiederholt commentirt
beleuchtet oder um die Sache bei ihrem wahren Namen zu
nennen jedem Eſel preisgegeben werden daß er mit plumpem
Huf zertrete was vielleicht ein zuckendes Menſchenherz bisher
als Kleinod theuerſter Erinnerung bewahrte

Fortſetzung folgt

Wir ſtehen noch nicht am Ende der Tage Jn eben dieſem
Apoſtolikum ſteht geſchrieben Er wird kommen zu richten die
Lebendigen und die Todten Das Koppel der Soldaten mit
ſeiner Jnſchrift der Glaube des Kaiſers Bismarck s und Moltke s
die Kriegsfasne die entrollt wird der König der Könige an den
appellirt und der zum Gerichte aufgerufen wird alle dieſe halb
militäriſchen halb auf das Königthum hinzielenden Bilder und
alle dieſe erhitzten Reden in der Hauptſtadt des Landes im Mit
telpunkt des großen Militärſtaats von der Kanzel der königlichen
Domkirche und in der Nähe des riß auf welchem der
kriegeriſche und denn h Kaiſer r gebietet ſind
das nicht Andeutungen und Winke wohlverſtändlicher Art an die
Adreſſe der höchſten entſcheidenden Kreiſe Berlins gerichtet
Winke für welche ich nicht einen ſtreng juridiſchen wohl aber
einen vollwichtig moraliſchen Beweis in Berufung auf das Ur
theil aller Unbefangenen zu führen mir getraue Winke ſind es
jedenfalls Ob zarte ob plumpe Das iſt allerdings Sache des
Geſchmacks Nach meinem Geſchmack ſind es ſehr plumpe ſehr

widerwärtige Winke bUnd nun HofRhetoren nenne ich Sie meine Herren
Sie ſcheinen dies Prädikat als eine ſchwere Beleidigung zu em
r Und doch enthält es zugleich eine Anerkennung Einenerkennung beſonderer rhetoriſcher Talente und iſt eines

ewiſſen Virtuoſenthums auf der Kanzel Jch finde dieſe Talente
i bei Jhnen Allen meine Herren Wohl aber bei

dem Einen der der geiſtig Bedeutendſte unter Jhnen iſt und
unter deſſen Gefolgſchaft Sie verzeihen mir wohl das Urtheil

die anderen Herren mir zu ſtehen ſcheinen Jch denke hier
an jene Scene welche Herr Hofprediger Dr Kögel im Berliner
Dom aufzuführen ſich nicht geſcheut hat bei welcher die Gemein
deglieder niederknien mußten um das apoſtoliſche Glaubensbe
n laut nachzuſprechen Von einem augenblicklichen drama
tiſchen Effekt mag dieſe Scene wohl begleitet geweſen ſein auch
recht ergreifend für rn und effektbedürftige Frauen ob
aber würdig einer proteſtantiſchen Kirche ob nicht ein wirklicher
Anſtoß für ernſte denkende die Abſicht durchſchauende Männer
Jch denke bei dieſer Hof Rhetorik aber auch noch an andere
Hergänge namentlich an die ſich durch Ueberſchwänglichkeit aus
zeichnenden Reden gerade der Herren Hofgeiſtlichen auf der
Kreis Synode Berlin Kölln Die große Gefahr und Schwäche
aller Rhetorik iſt bekanntlich die Uebertreibung die krankhafte
Erhitzung die Schrankenloſigkeit mit einem Wort das Durch
gehen der Rhetorik mit dem Verſtande

Alle dieſe Fehler haben ſich in wahrhaft erſchreckender Weiſe
bei den Herren Hofpredigern mit einziger Ausnahme des Herrn
Dr Baur gezeigtHerr v Sengſtenberg unterbricht ſeinen Vorredner mit dem

leidenſchaftlichen Ausruf Jch kann es nicht länger anhören daß
unſer Heiland und Herr in dieſer Weiſe verunglimpft wird und
das Heiligſte unſeres Glaubens mit Füßen getreten Wie unver
ſtändig dieſe Uebertreibung Und zugleich wie unchriſtlich und
unproteſtantiſch Jſt denn Chriſtus und dieſe altkatholiſche Glau
bensformel ein und daſſelbe Iſt ſie die Jncarnation des Chri
ſtenthums Und tritt der Chriſtum mit Füßen welcher einzelne
Ausſtellungen an ihr zu machen wagt
Herr Hofprediger Stöcker erklärt Jch glaube vom erſten

bis zum letzten Wort alles was im apoſtoliſchen Glaubensbe
kenntniß ſteht Wahrlich ein ſehr überraſchender Salto mortale der
Vernunft in welchem ſich der Herr Hofprediger eng an die Seite
von Bruder Knak ſtellt ja denſelben noch an Gläubigkeit über
bietet da er den Glauben an den Buchſtaben der Schrift noch
auf den Buchſtaben jenes alten Bekenntniſſes ausdehnt Jſt das
wirklich ſeine ernſthafte Ueberzeugung Weiß er gar nichts von
der geſchichtlichen Entſtehung dieſes Symbols Jſt ihm ganz
unbekannt wie Luther ſich zu dem Niedergefahren zur Hölle
und wie zu der Auferſtehung des Fleiſches geſtellt hat Wir
nehmen zu ſeiner Entſchuldigung an daß die Hof Rhetorit ihn
überwältigt hat daß er Dinge behauptet die er im Ernſte nicht
verantworten kann

Ebenſo ſteht es mit der Erklärung des Herrn Hofprediger
Kögel daß durch den Antrag Kochhann die Subſtanz deschriſtlichen Glaubens habe zu Fall gebracht werden ſollen Ue

berall dieſelbe unheilvolle Uebertreibung und BegriffsVerwir
rung durch welche eine beſtimmte der geſchichtlichen Entwicklung
angehörende Glaubensformel mit dem chriſtlichen Glauben ſelbſt
eine Erſcheinungsform des Glaubens mit dem letzten und tiefſten
Grunde deſſelben verwechſelt wird Ueberall die Anwendung von
abſoluten göttlichen Prädikaten auf menſchliche Geiſtesprodukte
auf kirchliche Satzungen Und der Grund all dieſer Verwirrung
und vollkommen unproteſtantiſchen Vorſtellungen iſt er nicht hier
wie ſo oft die Gewöhnung an wahrheitswidrige Rhetorik

Nun aber endlich das Schlimmſte die byzantiniſchen Hoftheo
logen Dies Wort ſcheint am tiefſten verwundet zu haben

Und was iſt unter dieſem Byzantinismus zu verſtehen Sie
wiſſen es ja aus der Kirchengeſchichte wie es in Byzanz zuging
in jenen Zeiten des arianiſchen des monophyſitiſchen und des
Bilderſtreites wie die ganze Hauptſtadt mitſammt dem Hofe tief
bewegt wurde von dem n Parteigezänk und wie in den
Tagen von Nicgea in allen Barbierſtuben der Hauptſtadt über
die WeſensGleichheit des Vaters und des Sohnes geſtritten
wurde Schon darin eine Aehnlichkeit zwiſchen heute und da
mals Sie wiſſen aber auch wie die Hofbiſchöfe und Beichtväter
des kaiſerlichen Hauſes in dieſen Zeiten eine hervorragende Rolle
geſpielt wie z B ein Hofbiſchof Hoſius von Cordova es war
der durch ſeinen Am auf den Kaiſer Conſtantin den Sieg
der Nicäiſchen Formel zu Stande brachte Und haben nicht auch
Sie die Herren Hofprediger in den ren der höchſten Erregung
theologiſcher Leidenſchaften eine ſehr hervorragende Rolle
eit Sie haben vielleicht nicht das Feuer angelegt das inem öffentlichen KirchenSkandal zu St Jacobi in hellen Flam
men aufſchlug aber Sie haben das Feuer eifrig und mit allenKräften geſhürt und Oel hineingegoſſen mit Jhren fanatiſchen
und fangtiſirenden Reden Predigten Kirchenzeitungsartikeln und
veranſtaltete Scenen ja Sie ſind es vorzugsweiſe geweſen welche
die Erhitzung der Gemüther bis zum Siedepunkt geſteigert haben
Sie ſtanden hier überall in erſter Reihe Und Sie haben ſich
nicht geſcheut den Einfluß und das Anſehen ihrer hohen bevor
zugten Stellung in der Nähe des Hofes und des Thrones mit in
die Wagſchale zu legen Das iſt es was ich r nenne
Jch bleibe hier gerne zögernd ſtehen Es widerſtrebt mir
im Tiefſten die Sepiſligte und unverletzliche Perſön
lichkeit des preußiſchen Landes Biſchofs in den
Streit der Parteien hinabzuziehen Nur andeuten
möchte ich daß nicht nach meinem Urtheil nein nach dem ſehr
übereinſtimmenden eines großen Theils der hauptſtädtiſchen Be
rn Sie oder doch einzelne von Jhnen das Jhnen von
höchſter Stelle geſchenkte Vertrauen dazu benutzt haben ſowohl
in der Hoßbach ſchen Angelegenheit zu interveniren als auch eine
übertreibende und parteiiſch gefärbte Darſtellung von Verhand
ungen auf der Synode BerlinKölln wie überhaupt von den

angeblichen Angriffen auf die Grundlagen des chriſtlichen Glau
bens abzugeben Es war ein ſchwer wiegendes und viele Herzen
tief verwundendes Wort jenes von dem Unglauben und der
Glaubensfälſchung unſerer Tage um ſo ſchmerzlicher well es aus
dem allverehrten Munde des gerechten und milden in allen
Fragen des Gewiſſens ſo duldſamen Monarchen kam Und weil
dies Wort ſo überraſchend kam vermochte die große Mehrzahles ſich nicht anders zu erklären als aus unheilvollen Ein üſſen
und entſtellenden Berichten geiſtlicher Rathgeber Das alles iſt

eilich nur eine Vermuthung aber eine ſo verbreitete und glaubhafte

daßd ich Sie Hr Hofpr Kögel und Herr Stöcker auffordere
öffentlich und mit klaren unmißverſtändlichen Worten ſich darüber
auszuſprechen ob die allgemein verbreitete Meinung irregeht oder
nicht Werden Sie dies nicht thun wie Sie es gegenüber den

erade nach dieſer Richtung wiederholt gegen Sie erhobenen An
lagen bisher nicht gethan haben ſo wird dies argumentum ex

sjlentio für mich ein vollkommen genügendes Beweismittel

und eine Rechtfertigung der Bezeichnung byzantint

olggen ſein niſche GohUnd nun noch eins Sie ſchließen mit der ſpöttz
ſeinſollenden Bemerkung es verrathe weni Beruf iſchen wit
der neueſten Kirchen Geſchichte und es heiße den Zan Hid
der Thatſachen entweder nicht kennen oder ihm grade nen
ſicht ſhlage wenn 2 W Schuld daß auf Wins
lich die Aufregung und Erhitzung der Gemüther e wen
Zeit die Hauptſtadt des Reiches beherrſchte zurückzufüht an
meinen die Vorträge von Sydow und Liseo ſeit6 Jahren dann die Hoßbach ſche Predigt ſelbſt hätten ſchon
Anſtoß zur Aufregung gegeben Aber dieſe Vortrag den e
in ſich ſelbſt nach Jnhalt und Form ſo weni Aufte enthalHoßbach ſche Predigt war ſo verſöhnlicher und tieſen
daß ſie unmöglich als beabſichtigte S ngen oder ar
Urſache der folgenden Aufregungs Zuſtände angeſehekönnen Sie aber meine Herren haben dieſe Aufre z
höchſtens in ſehr ſchwachen und von orthodoxen Enſaß
herrſchten Seelen aufkeimen konnten geſtärkt und geng ſu
krankhaſt geſteigert durch Jhre geiſtlichen Echauffener er
Jhre ſyſtematiſche Bearbeitung as übrigens s d
Sy Hiſtoriker der neueſten KirchenGeſchichte betrift en 9

ie ſich darüber völlig beruhigen Sie meine cher
Herren haben nicht allein keinen Platz in einer n
neueſten Theologie für die Sie nichts Chan auch nicht ichte d
neueſten KirchenGeſchichte die ohne Sie und wider S
ſtätig fortſchreitenden Gang nehmen wird Höchſtens i
Geſchichte der Parteien und Koterien am Hofe der Ha ein

des Reichs uptſtiAber noch ein Wort der Berichtigung Sie nehmen
behaupten ohne weiteres keck Herr Profeſſor Beyſchl a
in gewiſſen charakteriſtiſchen gen für Jhre hat
Art die Priorität und ich habe ihm dieſelben nur nachgeſe
Dieſe Annahme iſt eine unrichtige Die von Jhnen citirte e
aus den deutſch evangeliſchen Blättern iſt mir bis dahin
kannt geblieben da dieſe Blätter ſehr ſpät in meine Hände
men Die Uebereinſtimmung aber zweier Männer die ſich
kommen ferne ſtehen auch in ihren theologiſchen Anſchaum
keinerlei Sympathie für einander haben iſt wohl der gänge
Beweis dafür daß das Urtheil über Sie nicht blos ſubjech
Art iſt daß es vielmehr eine allgemein gültige Bedeutung
daß es in der Luft liegt und von Unzähligen getheilt wird

Gotha am Reformationgsfeſt Dr Carl Schwarz
Das iſt ein wenig angenehmes wenig tröſtliches v

Die ſich ſehr charakteriſtiſch darſtellenden Perſönlichkeiten wet
den zum Theil unſern halliſchen Leſern in beſonderer Erinn
rung ſein da Kögel und auch Stöcker hier ſudt
haben Aber auf dieſe oder jene Perſönlichkeit kommt es i
hier gar nicht an uns liegt am Herzen die Lage der e van
liſchen e auf welche der unerbittliche Geſchichtſchreiber d
neueſten Theologie in dieſer ſeiner Erklärung unſere Aufwer
ſamkeit hindrängt mit dieſer Lage ſoll ſich unſer letzter I
tikel beſchäftigen in welchem wir Antwort ſuchen wollen gu
die Frage dürfen wir etwas hoffen oder alles fürchten

Deutſches Reich
Berlin 6 Nov Tagesbericht Deutſch öſter

reichiſcher Handelsvertrag Vom Landtage Ni
See

Von deutſcher Seite iſt der öſterreichiſchen Regierung d
Vorſchlag gemacht worden den deutſche öſterreichiſche
Handelsvertrag von 1868 auf ein Jahr zu prolongireVon Oeſterreich ſt aber dieſer z abgelehnt worden

Die öſterreichiſche Regierung hat dieſe Ant
Berlin gelangen laſſen und zugleich den Vorſchlag gemadh
Deutſchland das Recht der meiſt begünſtigten Nationen ein
räumen Die ungariſchen Blätter plaidiren für zehnjährin
Prolongation des 1868er Vertrages Die Antwort Deutſchland

trages in Wien iſt noch nicht eingetroffen die diesbezüglihe
Nachricht des P iſt verfrüht Die Budgetkommiſſion
beſchloß die im Anleihegeſetz enthaltenen Poſitionen inſovel
die dazu erforderlichen Beträge pro 1877,/78 bewilligt werden
in das Extraordinarium des Etats aufzunehmen dagegen di

Höhe des erforderlichen Zuſchuſſes überſehen läßt
den Berathungen der Wegeordnungscommiſſion e
klärten die liberalen Mitglieder die Regierungsvorlage ſo

Wegeverbände der Landgemeindeördnung vorgreifen du
Nach den entgegenkommenden Aeußerungen des Regierungcommiſſars laß

Geſetz überhaupt zu Stande zu bringen ſchließlich wenn n
thig auf das Inſtitut der Wegeverbände ganz verzichten

den Antraggeſtellt in den Staatshaushaltsetat zwei weitere Ratſs
ſtellen bei dem K Oberverwaltungsgericht aufzunehmen

publik Nicaragug gemachte Anerbieten ihre Differn
mit dem deutſchen Geſchäftsträger Hrn v Bergen m
Schiedsſpruch einer dritten Macht ausgleichen zu laſſen
angenommen vielmehr unter vollſtändiger Billigung des
unſerem diplomatiſchen Vertreter beobachteten Verfahrens di a
von ſeinem Poſten abberufen die internationalen Bezieh
zu jenem kleinen republikaniſchen Staatsweſen alſo abgebto
gleichzeitig aber die Entſendung eines Kriegsgeſchwaders in
Gewäſſer Centralamerika s angeordnet um eventuell mit e
walt die Erfüllung der dieſſeitigen Forderungen von
gierung Nicaragua s zu erzwingen Ohne Zweifel l
öffentliche Meinung dieſe zur Wahrung unſerer natiom
Ehre ergriffenen energiſchen Maßregeln mit 13 v
grüßen Nach einer amtlichen Ueberſicht lehrten in
abgelaufenen Sommerhalbjahr an den neun preußiſchen La
Univerſitäten der Akademie in Münſter und
in Braunsberg 906 Docenten nämlich 470
7 Honorarprofeſſoren
Privatdocenten Im
berliner Petition die
1851 erſchienene Polizeiordnung welche die Thea

auſe der Abgeordneten wird in Folge
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Berlin na der Verfaſſung anordreä N

i h e e e e e einmal Jederreicht wegen Seſſionsſchluſſes aber nicht erledigt wor u i end
Wie man aus den Berichten des ſtatiſtiſchen Bureau her du
Waſhington erfährt hat nach dem vollſtändigen Darin G
We im Jahre 1875 das e deſſen den
1876 langſam begann im laufenden Jahre 1877 gröhen v
ſchritte gemacht Während 1875 nur 474 e nDeutſchland nach Amerika gingen mit einer Gr vis u n y
682,868 Tonnen hatte ſich die da derſelben 1876 s erka
633 mit 822,843 Tonnen Größe gehoben und werden 9
ſchon in den erſten 8 Monaten eben ſo viel ch Alter
zeichnen ſein Nach Deutſchland gingen 777 Hummlur
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L Dresdner Journal zufolge iſt die Königin Mutter

es ihm aus Geſundheitsrückſichten nicht vergönnt war in

mit aller Reſerve die

Univerſität angetragen ſein ſoll

J kannt iſt

11 60 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 80,2
Vetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

a während es weſtwärts wieder ſtieg
ſchen Jnchen Valhen in Deutſchland waren ſüdliche Winde und be

ch d

Pianinos

S

r n 8iltigkeitsp es an das Kirchenregiment in welcher das
n her Gemeinde entſchieden gewahrt wird ſchon am

Wahlen dem Vorſitzenden des Gemeindekirchenrathes zur
ung an das Conſiſtorium überzeben aber am 29 Oct

Veförde rn ihre Adreſſe befördert worden war An letzterem
1 el te die bereits gemeldete Verkündigung von der
Tage a bei Wiederbeſetzung der Stelle des verſtorbenen G
Kanze z Kober die Gemeinde nicht zur Ausübung ihres Wahl
al ſommen folle weil mit der vacanten Stelle ein kirchen

empor

können

welche die See überſpülte ragen hoch über den Waſſerſpiegel
c Man hat bereits eingehendere Ermittelungen angeſtellt

um die nöthigen Veränderungen auf den Seekarten nachtragen zu

Aus Birnbaum Prov
richtet Heute Mittag gegen 1 Uhr bedeckte ſich der Horizont
mit ſchwarzen Wolken

ewitter begleitet von Regen und ſtarkem Hagelfalle
witter igte das Tbermometer faſt 11 nach demſelben

aum

97666

oſen wird vom 1 Nov be

s entlud ſich über unſere Stadt ein
Vor dem

rech ntliches Amt verbunden ſei Es wurde darauf ſofort
m ne Beſchwerde beſchloſſen Der Reichstagsabgeordnete

eine Ferdinand Hompeſch Centrum hat ſein Mandat fürKuhne n hein Bubucg niedergelegt Derſelbe über
den die Adminſſtration der fürſtlich Thurn und Taxiſchen

r in Regensburg Der bekannte Proceß gegen Herrn
Gü Sieſt Dab er wegen Beleidigung des Fürſten Bismarck
d in Laufe dieſes Monats zur Verhandlung in zweiter
diſtanz gelangen Herr v DieſtDaber will den Beweis der
Whrheit antreten und hat u A die Vernehmung des Fürſten

ck beantragt Die mehrfach erwähnten Lügenberichte

Ueber

miniſter veranlaßt gegen den verantwortlichen Redacteur des
ten Blattes Halßig den Strafantrag zu ſtellen

Amalie Auguſte von Sachſen geb am 13 Nov 1801 in einem Be
ſorgniß erregenden Grade erkrankt und die Schwäche iſt bedeutend

Halle den 6 November
Wie wir bereits mittheilen iſt der Prof Dr Herbſt aus

ſeinem Amte als Director der Landesſchule Pforta S da
emweiterhin zu wirken Er hat ſich nach Halle zurückgezogenet hier ganz ſeiner litterariſchen Thätigkeit Wir erwähnen

Angabe in einer Correſvondenz der
ordh Ztg nach welcher ihm eine Profeſſur an der hieſigen

Es würde ſich hier wohl nur

e

rath

hat und

um eine Berufung in die theologiſche Facultät handeln von
welcher aber in weiteren Univerſitätskreiſen noch nichts be

Dem Rechtsanwalt Wippermann hierſelbſt iſt der Cha mannſchaft
rakter als Juſtizrath verliehen

S 9 m 7 m11 1 144949

Meteorol Station Vorm 8 Uhr Wind S 1 Barom 27Thermom 7,2 erſter Klaſſe

5 Nov 8 Uhr morgens Der Barometerfall hatte ſich oſtwärts
Auf den briti

ſeln herrſchte kühles und trockenes Wetter fort bei ſchwa

O Hauptmann s W e

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 5 Nov

ordneten Wahl wurden
Herren MaſchinenbauJnſpector Hammer Oberſteiger
fahrt und r a Dr Mehlis in der II Abtheilung
Herr Kunſtgärtner E
in der I Abtheilung Herr Geheimrath Leuſ
mann F C Baumann und Herr Poſthalter Arnold

die am Sonntag ſtattgefundene 50 jähr Jubiläum
feier des Herrn

10 Uhr begannen die Gratulationen zu welchen die
und Beamten der Provinzialſteuerdirection die Steuerräthe die
Oberzollinſpectoren zahlreiche Beamte aus allen Theilen der Pro
vinz und des Herzogthums Anhalt erſchienen waren Herr Ober
regierungsrath Hirſch hielt eine Anſprache an den Jubilar Ein
koſtbarer Tafelaufſatz war das äußere Zeichen durch welches die

welchem Redner und

geſtanden haben Redeerwieſene Aufmerkſamkeit und betonte namentlich wie werth i
die Beweiſe der Anhänglichkeit und Verehrung ſeiner Beamten
welche ihm heute dargebracht würden ſeien Um 11 Uhr erſchien
die Generalität die Spitzen der Civilbehörden eine Deputation
des Magiſtrats und der Stadtverordneten die Aelteſten der Kauf

eine Deputation der Zuckerfabrikauten und vielePrivatperſonen um den Jubilar zu b i
verlieh demſelben den Stern zum Rothen Adler Orden zweiter
Klaſſe und der Herzog von Anhalt den anhaltiniſchen Haus Orden

falls einen Tafelaufſatz die Zuckerfabrikanten ein ſilbernes Beſteck
Nachmittags 3 Uhr fand in den Sälen der Harmonie ein Feſteſſen
ſtatt an dem ſich nahe an 300 Perſonen betheiligten

Den Rechtsanwalten Nebe in Zeitz Sch
leben Küſter in Erfurt und Kropff in Nordhauſen iſt der
Charakter als

86779 87703 89191 93290

Jn der heute ſtattgehabten Stadtver
ewählt in der III e n z0

aiſer und Herr Bergrath Schrader
ner Herr Kauf

Geh Oberfinanzrath v Jord an in Magde

Lot erie g ch knſter
Leipzig 5 Nov Bei der heute angefangenen Ziehung fünKlaſſe 92 Wnial ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf

ahl auch die des Vorjahres überragt wölkter Himmel eingetreten Jm weſtlichen Deutſchland war dieeine faten wird der erenzzte geſchrieben Es geht r liegen im en agunk un r ne

i a Lope mJ wenis W e den t uſiebentee We mburg 7 Breslau 0 Wien München 2 ſende Nummern
wrhindien Dir Fabriken haben mehr zu thun und Gretel 10 Paris e ringe z 3631

Bauge abgelohnte Arbeiter wieder anzunehmen Seit den furchtbaren Erdſts vom 9 Mai hat die ark auf Nr 36448 53531be uß auf den Kirchenconfliet in der berliner Drei chileniſche Küſte im Norden alte Veränderungen erfahren 9900 War W Pr 52232
n Be rochie melden die Zeitungen daß eine Vorſtellung Felſen bildeten ſich wo früher nur Sand war andere Stellen

3900 Mark auf Nr 4633 9117 3788 10929 11042 16856 17724
31724 32402 44697 45596 55551 58155 60940 62669 63359 75927
77847 83001 85463 85490 87 147 88699 89402 94172 97080 97573

1000 Mark auf Nr 1161 3618 5374 7223 8783 9615 15552
16234 18006 19697 21407 21716 24990 25647 27303 33590 35768
38572 39050 45278 46273 47811 48564 48947 53723 56910 57704
60009 62390 63225 65209 66087 68566 69626 74261 74622 76177
85613 87640 90678 94875 95977 97709 97826 97972 99199

500 Mark auf Nr 16 6189 7137 8401 14320 15288 15682
16423 19605 23689 26494 26567 28734 30179 35377 38525 52255
57765 58276 58547 61316 63767 65647 68921 70137 70195 71047
72990 74739 74969 76988 78202 79697 80119 82703 82867 83584

300 Mark auf Nr 1193 2167 2482 2656 2691 3124 5953 6780
10289 12520 12860 13211 14558 15806 15925 18551 19885 201
20829 21948 25810 24400 25241 27756 27818 28581 28470
33462 537708 57782 88901 39201 39257 43668 43681 45161
45772 46289 48015 48521 48698 49669 56805 57097 59972
62672 63128 63270 639870 641234 67371 68872 70255 70901
72919 73635 73778 74141 74582 75113 76641 78077 80691
82044 824166 89085 83568 88488 89617 90122 91183 94281
947641 94940 95349 96205 97166 97346 98509 98642 99641

45641
62225
71637
81496
94613

a emar mehrfach burg von welcher wir bereits berichteten entnehmen wir derWorw ärts aus Rumänien über die angebliche Ver Mgd Ztg folgende Einzelnheiten Schon in früher Morgen

wenbun deutſcher reſp vor in der ar ihrer Glut Zuay eine r e Der de Halle 6 Nov
m ruſſiſchen Armee haben den preußiſchen Kriegs brachte ihm ihre Glückwünſche dar und nähere Freunde und Ver 1000 e einerumäniſchen oder ruſſtſnr n wandte ließen es nicht an Aufmerkſamkeiten aller Art fehlen Um 1000 K hatte eine flauere

eitglieder 216

Derſelbe dankte in längerer Rede für die m Mohn 20 21

Rüben 48,75 M

66,25

eglückwünſchen Der Kaiſer
Halle 6 Nov

mun
Die Kaufmannſchaft verehrte dem Jubilar gleich 12

12 Säcke à 50 K br
röder in Eis Mais 1000

Juſtizrath verliehen 255 M

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Bericht des Börſenver Secr

Preiſe etwas nachgeben geringer 186 204
feiner 222 feinſter bis 228 M

konnte den bisherigen Preis auch nicht mehr behaupten und
wurde derſelbe 162 170 bez Kſich knapp und da ſich einiger Begehr zeigt hat dieſelbe eine
feſte Haltung angenommen

10,000 Liter Procente loco höher
Rüböl 50

5,25 M Futtermehl 50 7,75 8,25 M KleieWeizenſchaale 5 Weizengrieskleie 5,75 M
Oelkuchen 505 7,25 7,60
3,75 M Stroh 50 2,50 M

Bericht von H Wagner Sohn Stim
für alle Artikel matt Preiſe jedoch behauptet

äcke à 85 K br 207 281 M
hr 162 171 M Gerſte 12 Säcke
Gerſte 171 174 feine und Chevalier 177 186 M

neuer 90 96
164 M Rappsſaat

312 318 M Victoria Erbſen 12 Säcke à 90

Halle a

Weizen
Stimmung angenommen und mußten

beſſerer 207 bis
Roggen 1000

Gerſte 1000 K macht
Landgerſte geringe 179 189 M

192 200 feine und Chevalier 203 210 MBeamten ihrem Chef ihre Theilnahme an ſeinem Ehrentage be We here tzeugten Der Reichsbevollmächtigte Herr Geheimer Finans r 5 Alenf haſt 4 Futter
Vierordt erinnerte an die Verdienſte welche der Ju Erbſen 180 183 Koch Erden 186 189 Vietoria

bilar ſich um die Entwickelung des Zollweſens erworben Erben 220 240 Bohnen 50 10 11 M Linſen 50 K
gedachte des collegialiſchen Einvernehmens in Mk Kümnel 20 K 40 e Mais 1000 K

ſeine Vorgänger zu dem Jnbilar ſä e Lupinen 1000 145 M Helſagten 1000 K blauer
M Stärke 50 23 24,50 M Spiritus

Kartoffel
K 37 M Malzkeime

Kleie

49,50
50

Roggen

flau Heu 50 3,25 bis

Weizen
Roggen 12 Säcke à 84 K

à 75 ute BrauHafer
alter 99 105 M

12 Säcke à 76 K br
K br 240 bis

K br

55 r

S

Mit dem heutigen Tage gebe ich mein bisher in der gr KIausstrasse Nr 7 beſtandenes Lager auf und vereinige Solches mit der in meinem Grundſtück Kleine

geſtellten Auforderungen zu genügen

Ulrichsstrasse Nr 34 Gasthof zu den 3 Königen beſtehenden Vabrik und Magazinen für Möbel Spiegel und Polsterwaarenm
Für das mir bisher in ſo reichem Maaße geſchenkte Vertrauen beſtens dankend bitte i

ren und werde ich ſtets bemüht ſein durch ſtrengſte Reellität und ſolide Preiſe allen an mi
ergebenſt mir Solches auch in den neuen vergrößerten Localitäten zu bewah

C Hauptimamm kleine Ulrichsſtraße 34 Gaſthof zu den 3 Königen

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll nachſtehendes dem Stein

haner Eduard Zwinſcher zu Nebra gehörige im daſigen Geſammt Grund
uche Band IX fol 16 eingetragene Grundſtück

Blatt 4 Flächenabſchnitt Häuslerſtelle Nr 202 Wohnhaus mit

Hofraum 3,10 Ar mit 75 Mark err am 15 Januar 1878 Vormittags 10 uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle durch den unterzeichneten Subhaſtationsrichter ver

um 18 Januar 1878 Mittags 12 Uhr
J ſteigert und

ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden
des Gr r aus der Gebäudeſteuer Rolle ſowie beglaubigte Abſchrift

rundbuch lattes können in unſerem Bureau eingeſehen werden
ge lle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit
n Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende aber nicht eingeen Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben zur

meidung der Präcluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden
Nebra den 31 October 1877

Königliche Kreisgerichts Commiſſion
Der Subhaſtations Richter

gez Wolframvie Chocoladen u Cacgo Fabrikate
aus der Fabrik von Wilhelm Velsche Leiz pzig empfehlen ſich durchworzigiche Geſchmack und der Garantie abſoluter vreinheit

Beſonders zu erwähnen iſt entölter Cacao für Kranke undReeonvalescenten welcher auch als Genuß u Nahrmittel für Kinder dient

Lager davon hält

err Bermh MHahm Conditor
Leipzigerſtraße

und Orchestrions
zum Drehenin aghdermann zum Spielen neueſte verbeſſerte Erfindung 20 100 Stücke

u er ndreicher dukweht ber und ConcertMuſik ein Orcheſter vollkommen erſetzend in

Gustav ums in Halle a S
Uhren und Muſikwerk Fabrik

Vntere Leipziger Strassedertauf einer großen renommirten Garderobe

heater Masken Dominos Charakter u SoldateskaCoſtüme
ſammldneuerer Zeit einfache und ſanſt Anzüge nebſt ſchöner Waffen

g in ſehr gutem Stande verkauft

COhr Glas

preise

Gerade i ochöl en
W rneueſter Conſtruction

ſowie I beſten Grudecoalcs
empfiehlt zu billigen Preiſen

Halle a
große Klausſtraße 24 und kleine Klausſtraße 9

O Dölitzscher s Färberei kl Brauhausg 21
empfiehlt ſich im Färben Drucken Deeatiren Preſſen und Waſchen

Kaiser Wilhelmns IIalle

I Wiener Damen Capelle

Dienstag den 6 und Mittwoch den 7 November 1877
auf der Durchreiſe nach Berlin R unwiderruflich nur Zwei

Kroses e ConCGerte
der von der Wiener Welt Ausſtellung rühmlichſt bekannten

Direction Frau Marie Schipek
D Programm an der Kaſſe

Anfang S Uhr Entree 50 Pfg
i Vorläufige Anzeige

Schmiädts
Wiener Affen und Dunde Theater

nebſt

Kunstreiterei en miniature
Den hochgeehrten h und Bewohnern von Halle

und gegen die ergebenſte Anzeige daß ich mit meinem
Aſffentheater mit welchem ich ſeit 4 Jahren permanent
in Wien war auf meiner er i in dieſer Woche mit
meinen 66 verſchiedenen vierfüßigen Künſtlern Affen F
Hunden den kleinen 32 Zoll hohen japaneſiſchen Miniatur
pferden und den drei nderziegen eintreffen und hierſelbſt

in der Kaiser Wilhelms Halle
Vorſtellungen geben werde Das Nähere ſeiner Zeit durch Zettel u Annoncenrhellge e Seit durch e e

a m s e d tBe
Sonntag den 11 d Mts

Halle Neue Promenade 10 1 Treppe Concert und Ballwozu freundlichſt einladet O Drubig im Auftrage der Krieger

Verkauf von Tapiessgriewaarenm Leipzigerſtraße 4 l Etage
I SGrossartige Auswahl KXeueste Muster Ausserordentlich billige Ausverka

Auf die Annonce in Nr 255 der
SaaleZeitung vom 1 Nov d
welche von dem Holzhändler Otto
Schultes in Sangerhauſen abge
faßt iſt und worin er eine ihm
an mich zuſtehende Forderung von
120 Mk von ſieben Jahren her
als uneinziehbar ausbietet ent
S ich daß ich gegen den pultes wegen bfentucher Be
leidigung die Jnjurienklage ange
ſtellt habe indem ich alleiniger
Jnhaber meines Geſchäfts bin u
eine rechtmäßige Forderung jeder
zeit zu bezahlen im Stande bin

Nach Erlaß des Erkenntniſſes
werde ich nicht verfehlen daſſelbe
durch dieſe Zeitung bekannt zu
machen

Heinrich Poland
Stellmachermeiſter

Halle den 5 November 1875

e reute Morgen entſchlief nach längerengegen anft und n meine mee

liebte Frau Aurelie Winter geb
Schaaf im 22 Lebensjahre

Gröbers den 5 November 1877
Die trauernden Hinterbliebenen
Von der am 3 d Mts ſtattgefun

denen Beerdigung unſeres am 31 Oct
in einem Alter von 20 Jahren ver
torbenen lieben Sohnes und Bruders
es Zimmermanns und Muſikus Otto

König zurückgekehrt fühlen wir uns
gedrungen unſern herzlichen Dank ab
zuſtatten ſeinen Collegen den Muſicis
unter Direction des Herrn C Henſchel
für die von ihnen dem Verſtordenen ſo
reichlich bewieſene Liebe in ſeiner Krank
heit und für die ſchöne Trauermuſik
auf ſeinem Hingange zum Grabe ſeinen
lieben Turnbrüdern welche ihn hinge
tragen und begleitet dem geehrten
Männergeſangverein für den Geſang
an ſeiner 8 ätte den werthen Jung
an für ihre en dem Herrnaſtor Hauck für ſeine Rede welche

uns ſo reichlich getröſtet ſowie allen
denen welche ſeinen Sarg ſo ſchön ge
chmückt haben Möge der liebe Gotten für ihre Liebe tigt vergelten

andsberg den 4 Novbr 1877
Friedrich König nebſtnet den



c

Vorkaufs
haus

66 Gr Steinstr

en gros
en detail

Norddeutscher Bazar
GG Gr Steinstrasse GG

Aufträge vo
20 Mark ay
Preislisten Modebilder

Proben
postfrei

Weihnachts Ausverkauf
nachstehender sehr bedeutend im Preise herabgesetzter Waaren

Partie No 1 Elsasser bedruckte Jaconas auch mit Bordüären Meter 40 P u 50 P
Partio No 2 Elsasser bedruckte Organdys auf sehmalgestr klarem Grund Meter 60 P Partie No
Partie No 3 Vorzüglich ächte bedruckte Percales Meteor 40 Pf Partie No
Partie No 4 Elsasser vorzüglich ächt Oretonmnes und superfeine Toile de Mul Partie No

house Meter 50 und 60 Pf Partie NoPartie No 5 Feine und vorzüglich waschächte englische Zephyrs Meter 75 P u M Partie No
Partie No 6 Corps u glanzreiche Mozambiques auch in diiechtfarben Meter 70 P Partie No

und 85 P Partie NoPartie No 7 Llare luftige frischfarb Mozambique Guipure Mtr 75 P u 90 P
Partie No 8 Dunkle Bourrette diagonale mit eingewebten farbigen Knötchen Meter Partie No

70 PF 75 Pf und I MPartie No 9 Einfarb Satins in schmalen Querstreifen Mittel und dunkle Farben Meter Partie No
75 P und 1 M

Mehre Partieen Kleiner reinwollener Tücher zu 1 Mk 50 PF 2 MK 2 MK 40 Pf 2 M 50 2 M 70 Pgf und 3 MK
Mehrere Partien grosser reinwollener VUmschlagetücher zu 6 MKk s MK und 10 MK 50 Pf auch in Fantasie Artikeln aus Zephyr

Kopftücher Pelerinen eteGrosse Partie weisser faconnirter schwerer ERIsasser Pique geraubt und ungerauht Meter 80 P im Stück von 38/42 Meter 75 P
Mehre 1000 Gedecke rein Leinen in classischen Mustern mit kleinen Defecten von 10 M an

Partie No
Partie No
Partie No
Partie No

Die Roben knappen Maasses aus den neuesten Stoffen bestehend Kommen bis Weihnachten täglich in den Vor e
zum Verkauf zum ausserordentlich billigen Preisen

v

Mit heutigem Tage
eröffne ich den Ausv

zu und unter dem Selbſtkoſtenpreiſe

mittagsstunden in der Abtheilung für Kleiderstotfe

erkauf

Partie No 10

11
12

13

14

15

16

17

18

19

weiclenstofe
Franz Poult de s0i0 rayé grisaille Meter 2 M 25 F und 2 MK 50 P
Franz Poult de soie renforcé rayeé grisaille Meter 2 Mk 75 P
Glatte farbige wasserächte Lyoner Fallle Meter 4 M und 5 M WFranz schwarze Lyoner Failie Meter 3 MKk 4 MK 5 M bis s M

Glatte und gestreifte kräftige Fancy Cords Meter 75 P
Kleingemusterte dunkle Droguets Meter 80 P
Natté Jacquard in dunklen frischf Mustern Meter 80 P u 90
Dunkle einf u Klein carrirte Oroisé moulineé Met 80 P u 90 Pr
Starkwollige dunkle Linsey Bocker Meter I M u 1 M 25 Pr
Grau gestr u schwarzw carr Toile du Nord Meter 80 P u 90 P
Glanzreiche Mohair glace in Mitteltönen Meter 80 P
Glatte glanzwollene Popeline und Matelassé in zurückgesetzten Farben

Meter 75 Pf und 80 Pf
Glatte ganzwollene Popeline nur in dunklen Farben Meter I I

1 M 10 Pf und I MK 20 P 4Einfarbige reinwollene ganz schwere FIatelasséè und ganzwollene gestreifte
Satins Meter I MK 50 Pf

und Mohair Wolle alg

e J h M 4 te u en c e xr J h denen im n u e eeeee o r nene Be

v Regel Spiel aarenlagers
ueckow

000000000002000002002C I Schnabel 2 gr Mirkerſtraße
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

empfiehlt zu billigſt notirten feſten Fabrikpreiſen
ſein reichhaltiges Lager aller Art fertiger Wäſche eigen Fabrik
ein großes Lager beſter Leinwaud eigener Fabrik Na u M breit

ſein Lager aller Art Taſchentücher weiß und farbig eigener Fabrik
Lager beſter karrirter Bettüberzugszeuge eigener Fabrik

ein Lager aller Sorten du en e und Handtücher beſter Güte
ein Lager beſter Qualitäten Bett e Bettdeckenein beſtaſſortirtes a Shirting Chiffon Dowlas Pigqué Rips
Satin Pelzpiqué Barchent Brillante Rouleauxſtoffe jeder Breite

e Lager neuer feingeriſſener Bettfedern und Daunenertige Suletts zum ſoöfortigen Füllen und Bettbezüge

Oberhemden Kragen Manſchetten a e e e ehe
ſind in allen Größen und Sorten vorräthig und werden ſchnellſtens
nach Maaß beſtſitzend und preiswürdigſt gefertigt

Ausſtattungen h ſtets am Lager und werden auf Beſtellung
ſorgfältigſt angefertigt

00500 000 hWegen Umzugs
in mein neues t i ich die vorräthigen Regenſchirme zu

abgeſetzten Prehaſt veiertigt Sämmtliche Waaren ſind ſolid und dauerſen

Zanella Regenschirme
mit Glocke à 3 Mr 4 Mk 5 Mk

Seidene Regenschirme
r mit Glocke a S 9 Mk 10 Mk

Finlius Lewy
während des Baues Leipzigerſtraße 105

an Ge r c cDie eleganteſten dabei billigſten

Winter Paletotskauft man fertig und nach Maaß bei

IIos Co Leipzigerſtraße 5

Korizontal Sagegattor
neueſter Conſtruction und Anordnung für die Sägenführung haltPreiſen empfohlen a g f h g ha en zu

swald Kaltwasser Co
Maſchinen Fabrik in Halle a

Anszun eng in er Cgerer Zeit 19 October 1876 geli
h l r r haben ſich bis L dert
währt u ſ weher 31 October 1877 gez Otto HRetzer

21

8

w de
Oberhemden

än
Bettfedern und8 M fertige Betten u Matratzen

Genähte Inletts zum sofortigen Füllen e
empfiehlt in reichhaltſgater Auswahl

F G Demuth

w
und gutſitzend angefertigt

Kragen Manschetten Binsätze
in größter Auswahl

O L
X

Daunen S anneee

Hus TEN und HEISERK e
le

e

in Halle a/S Neunbäuser 34
Keinen u Wäſche Fabrik

Weingrosshändler und
Weingutsbesitzer

Halle a
Rathhausgasse 2 und

Albrechtstrasse l
und

Winkel iRheingau

erden nach Maaß elegant
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